
inserate@birmensdorfer.ch
redaktion@birmensdorfer.ch

Telefon 075 408 11 11 

  
Redaktionsschluss: Dienstag, 12 Uhr

Todesanzeigen: Mittwoch, 11 Uhr

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Birmensdorf

2020
6. November 2020

birmensdorfer.ch

45 G
ZA B

IR
M

EN
SD

O
R

F ZH
	

Unser neuer Chauffeur Jonas Clénin – Der bringt’s! 
Wer den weissen MCU-Bus jeweils einen Tag vor der Zustellung des «Birmendsdorfers» in den Strassen herum
düsen sieht, wird schon bald ein neues Gesicht hinter dem Steuerrad erkennen.
Redaktion Birmensdorfer

Richtig, es ist unser neuer Chauffeur und Allrounder Jonas Clénin, 
der seit Anfang Oktober neu zum Team der Media-Center Uster 
AG (MCU) gestossen ist. Der 23-jährige Clénin ersetzt den in den 
Ruhestand getretenen langjährigen Mitarbeiter Werner Galm. 
und freut sich jetzt schon auf sein vielfältiges Tätigkeitsgebiet. 
Am allerliebsten würde er die Zeitung auf zwei Rädern austeilen, 
gesteht der gut 1.90 m grosse Töff-Fan. Seine Lieblingsmaschine 
sei übrigens eine Yamaha XSR 900. Wenn er nicht gerade auf 
Zeitungstour ist, montiert der handwerklich geschickte junge 
Mann gerade neue Stehtische in den Büroräumlichkeiten der Re-
daktion. «Dies bedeutet nicht nur Arbeit für mich, sondern sorgt 
dafür, dass meine Arbeitskolleginnen und -kollegen gesund blei-
ben», erklärt Clénin. Sein Vorgesetzter Marcel Rieder lobte ihn 
denn auch gleich an der ersten Teamsitzung und freut sich ganz 
offiziell auf das neue «Familienmitglied» mit seinen Worten «der 
bringt’s»!�  Stephan Mark Stirnimann

Unser neuer Chauffeur und Allrounder 

Jonas Clénin vor seiner Arbeitsmaschine, dem MCU Bus!

Quelle: Rudolf Maag

Herbst in Birmensdorf

Quelle: Rudolf Maag
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#dasischbirmensdorf

	 Grüezi mitenand
Nach der Veröffentlichung unserer Budgetzahlen 2021 mit einem 
voraussichtlichen Defizit von knapp einer Million Franken wünsch-
te die Rechnungsprüfungskommission (RPK) eine Aussprache mit 
dem Gemeinderat. In Erwartung von wirtschaftlich pessimisti-
schen Covid-19 Aussichten, sinkenden Grundstückgewinnsteuern 
sowie laufend steigenden Betriebskosten unserer Gemeinde woll-
te die RPK wissen, wie denn unser Plan B aussehen würde. Wo 
gäbe es noch Sparpotenzial und wie liesse sich eine Steuerfuss-
erhöhung in den kommenden ein bis zwei Jahren vermeiden?

Aus Sicht des Gemeinderates gäbe es zwar Möglichkeiten, 
die Ausgaben zu reduzieren. Dies würde jedoch unweigerlich zu 
einem Qualitätsabbau in unserer Gemeinde führen. So könnten 
z. B. der Strassenunterhalt oder die Sanierung von Wasser- und Ab-
wasserleitungen reduziert werden. Mögliche Folgen davon wären 
jedoch Schäden im Strassenbelag, geborstene Wasserleitungen 
usw. Auch das Freizeitangebot könnte selbstverständlich zusam-
mengestrichen werden; Schliessung der Bibliothek und unserer 
Badi; Aufgeben des Kulturangebots; Streichung sämtlicher Ge-
meindeanlässe wie 1. Augustfeier, Neujahrsapéro oder Herbst-
märt mit Neuzuzügeranlass, usw.  Ein weiteres Sparpotenzial sä-
hen wir bei der Streichung der finanziellen Unterstützung unserer 
Vereine. Wollen wir das? Wollen SIE das? Wir gehen davon aus, 

dass Sie darüber sowieso in den kommenden ein bis zwei Jah-
ren entscheiden müssen. Zusätzlich kommt erschwerend dazu, 
dass die politische Gemeinde bisher zugunsten der Schulen auf 
grosse Investitionen verzichtet hat und daher auch keine Ab-
schreibungen vorgenommen werden mussten. Auch dies wird 
sich in naher Zukunft ändern, stehen doch bei uns grössere, drin-
gend notwendige Investitionen und/oder Sanierungen an, wie 
z.B. das Schwimmbad, das Feuerwehrgebäude oder die Abfall-
halle. Und nicht zu vergessen: Als Folge der laufend steigenden 
Einwohnerzahlen dürfte sich auch der aktuelle Personalbestand 
bei der Gemeindeverwaltung längerfristig kaum halten lassen. 
Der Gemeinderat prüft und hinterfragt jedoch nach wie vor jede 
Ausgabe sorgfältig. Leider ist jedoch der grösste Teil unserer Aus-
gaben gesetzlich geregelt, also «fremdbestimmt»; wir haben da-
her keinen Einfluss darauf. Dies betrifft z.B. die Abgaben an den 
Zürcher Verkehrsverbund aber auch grosse Teile der Sozialhilfe- 
und Ergänzungsleistungen, usw. Abschliessend sei noch ver-
merkt, dass wir, der Gemeinderat, nach wie vor hinter der hohen 
Wohn- und Lebensqualität unserer Gemeinde stehen und diese 
erhalten möchten. Doch schlussendlich haben Sie, geschätzte 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, das letzte Wort.

� Bleiben Sie gesund, Ihr Gemeindepräsident Bruno Knecht

	 Ein Gemeindewappen kehrt zurück
Gerne hätten wir am Samstag, 7. November 2020 das Ortsmu-
seum wieder geöffnet und den Besucherinnen und Besuchern 
die kleine Bahnausstellung mit dem Gemeindewappen der S-
Bahn-Lokomotive gezeigt. Aber leider zwingen uns die Covid-
Einschränkungen, darauf zu verzichten und so leisten auch wir 
unseren Beitrag, dem Virus möglichst bald Einhalt zu gebieten. 
Das Ortsmuseum und die Museumsscheune gehen jetzt in die 
Winterpause und wir freuen uns, dass wir hoffentlich ab Februar 
2021 wieder je am ersten Samstag im Monat unsere Türen öff-
nen können. Wir wünschen allen eine gute Zeit und bleiben Sie 
gesund!� Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf

	 Leserbrief

	 Echo des Glockengeläuts
Was ein Leserbrief nicht auslösen kann! Nach über 6 Monaten 
kam endlich ein Lebenszeichen und ein Bericht in der regionalen 
Zeitung. Trotzdem ist es noch lange nicht geklärt, weshalb sich 
die ganze Kirchengemeinde beugen muss, nur wegen einzelner 
Personen. Weshalb überging man die, die einem gewählt haben? 
Vor was hatte man Angst, dass man nicht einmal auf eine E-Mail 
antwortete? Es störte die wenigsten, ob es nun Alteingesessene 
oder Neuzuzüger sind. Die Kirche gehört allen Birmensdorfer Be-
wohnern und nicht nur denen, die das Geläut stört und der vom 
Volk gewählten Kirchenpflege.

Wen verwundert's, weshalb es immer weniger Kirchgänger 
gibt, wenn man schon nichts von den Obrigkeiten erwarten kann. 
Auch hier ein kostenloser Tipp. Augen auf, bei der Wahl des Wohn-
orts.� Martin Maurer

Sekundarschulgemeinde Birmensdorf-Aesch 
Primarschulgemeinde Birmensdorf
Politische Gemeinde Birmensdorf

Gemeindeversammlungen; Ankündigung
Dienstag, 8. Dezember 2020, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Brüelmatt (Saal A), Dorfstrasse 10,
8903 Birmensdorf 

Sekundarschulgemeinde Birmensdorf-Aesch
1. Budget 2021 und Festsetzung Steuerfuss
2. Neubau Schulsporthalle; Projektierungskredit Wettbewerb
3. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

Primarschulgemeinde Birmensdorf
1. Budget 2021 und Festsetzung Steuerfuss
2. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

Politische Gemeinde Birmensdorf
1. Budget 2021 und Festsetzung Steuerfuss
2. Verkauf Teilabschnitt Lettenmattstrasse; Ermächtigung
3. Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

Der Beleuchtende Bericht ist im «Birmensdorfer» vom Frei-
tag, 20. November 2020, enthalten. Die Unterlagen liegen 
ab 6. November 2020, im Gemeindehaus Birmensdorf zur 
Einsicht auf; diejenigen der Sekundarschulgemeinde  
Birmensdorf-Aesch zusätzlich im Gemeindehaus Aesch.

Die massgebende amtliche Publikation wird auf der Website
www.birmensdorf.ch veröffentlicht.

Für die Gemeindeversammlungen gilt ein Schutzkonzept.
Dessen Eckpunkte sind im Beleuchtenden Bericht enthalten.
Es gelten die am Tage der Gemeindeversammlungen mass-
gebenden Bestimmungen. Es findet kein Apéro statt.

Gemeindeverwaltung / Präsidiales und Kultur
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Wir sind immer noch für Euch da!

Metzgata im Restaurant Brüelmatt 
Mo. 23. Nov. – Sa. 28. Nov. / Mo. 30. Nov. – Sa. 5. Dez.

Bitte reservieren Sie frühzeitig. Platzzahl begrenzt.
Schutzmassnahmen garantiert. (044 737 35 50)

Wir bieten Ihnen auch sehr gerne Take Away an:
Mittagsmenues – a la carte – Cordon bleus

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:

8.30 bis 14.00 Uhr 
und 17.00 bis 23.00 Uhr

Samstag und Sonntag: Ruhetag

Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen!

Restaurant Brüelmatt
Dorfstrasse 10
8903 Birmensdorf

Tel. 044 737 35 50
www.restaurant-brüelmatt.ch 
info@restaurant-brüelmatt.ch
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        SSttuuddiioo  KKAAMMMM--IINN  
           Wulikerstrasse 29    Nicole Tobler freut sich Sie bedienen zu dürfen 
           8903 Birmensdorf      Termine nach Vereinbarung 
           Tel. 079/254 1289     Montag bis Freitag 08.00 bis 21.00 Uhr 

Ihre kosmetische Hand- und Fusspflege 
in der Region

Nicole Tobler, zertifizierte Fusspflege-Fachfrau und 
gelernte Coiffeuse, freut sich, Sie bedienen zu dürfen.

Termine nach Vereinbarung.

Wulikerstrasse 29
8903 Birmensdorf
Tel. 079 254 12 89

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
8.00 bis 21.00 Uhr
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        SSttuuddiioo  KKAAMMMM--IINN  
           Wulikerstrasse 29    Nicole Tobler freut sich Sie bedienen zu dürfen 
           8903 Birmensdorf      Termine nach Vereinbarung 
           Tel. 079/254 1289     Montag bis Freitag 08.00 bis 21.00 Uhr 

Bauprojekt Bachstrasse 4
Summarische amtliche Publikation

Gesuchsteller/in
wiba GmbH, Guthirtstrasse 10, 8037 Zürich

Bauprojekt
Umgebungsgestaltung, zusätzlicher Parkplatz bei 
Gebäude Vers.-Nr. 231 (im Inventar schützenswerter 
Objekte) (nicht ausgesteckt), Bachstrasse 4, 
Grundstück Kat.-Nr. 4126, Zone K2

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab der massgebenden amtli-
chen Publikation im Gemeindehaus Birmensdorf  wäh-
rend den Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag  
9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr, Freitag 9.00 bis 
12.00 Uhr) und nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
bei der Abteilung Sicherheit und Gesundheit (Eingang A 
Erdgeschoss) auf. Die massgebende amtliche Publikation 
wird auf der Website www.birmensdorf.ch und im Amts-
blatt des Kantons Zürich veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung / Hochbau und Planung

Impressum:
Auflage: 3'500 Exemplare

Herausgeber, Layout und Druck:
Birmensdorfer | Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster
Telefon 075 408 11 11 | www.birmensdorfer.ch 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Produktion SWISS MADE | Hergestellt im Züri Oberland

Jede Friitig e Ziitig – Die Spielregeln
Um einen erfolgreichen und nachhaltigen Birmensdorfer heraus-
zugeben, sind wir auf bezahlte Beiträge bzw. Inserate angewiesen. 
Medienmitteilungen, redaktionelle Beiträge und Leserbriefe bis 1500 
Zeichen (inkl. Leerschläge) sind gratis. 
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	 Agenda
Mittagstisch Erwachsene mit Kindern
Frauenverein

Fr, 6. November 
Abgesagt

Winterzauber in der Badi
Badi Geren

Fr, 6. November 
17.00 bis 22.00 Uhr

Hauptübung in Aesch
Feuerwehr Birmensdorf-Aesch

Sa, 7. November
Abgesagt

«Ein Gemeindewappen kehrt zurück»
Heimatkundliche Vereinigung Birmensdorf
Ortsmuseum, Mühlemattstrasse 7

Sa, 7. November
Abgesagt 

Babysitterkurs im FZ
Elternforum

Sa, 7. November
8.00 bis 16.00 Uhr 

Bewegungslandschaft in der  
Turnhalle Letten
Elternforum

Sa, 7. November
Abgesagt

Hauptübung in Aesch 
Feuerwehr Birmensdorf-Aesch

Sa, 7. November
Abgesagt

Gottesdienst
Reformierte Kirche 

So, 8. November
9.30 Uhr

Abendgottesdienst
Brunnenhofsäli Aesch

So, 8. November
19.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 9. November
Chrabbelgruppe im Freizeitraum  
der kath. Kirche
Elternforum

Mo, 9. November
Abgesagt

Mütter- und Väterberatung
Familienzentrum, Breitestrasse 13

Mo, 9. November
14.30 bis 16.30 Uhr

Buchstart
Bibliothek Birmensdorf

Di, 10. November 
9.30 bis 10.15 Uhr

Birmissimo Compi-Treff Windows-Gruppe  
virtuell mittels ZOOM

Di, 10. November 
14.00 Uhr

Birmissimo Compi-Treff Apple-Gruppe� Mi, 11. November 
Stallikonerstrasse 54, Voranmeldung notwendig� 9.30 Uhr
Kinder Basteln� 11. Nov. bis 16. Dez.
GZB Brüelmatt Freizeitraum� Abgesagt
Kindercoiffeur im FZ � Mi, 11. November
Elternforum � Abgesagt
Winter-Weihnachtsbasteln im FZ� Do, 12. November
Elternforum� Abgesagt
Buchstart
Bibliothek Birmensdorf

Sa, 14. November 
9.30 bis 10.15 Uhr

Ökumenischer Basargottesdienst +
Katholische Kirche St. Martin 

So, 15. November
10 Uhr

Kindergottesdienst
Pfarreizentrum Kath. Kirche St. Martin

So, 15. November
10 Uhr 

Biogene Abfälle (Grüngut) Mo, 16. November
Chrabbelgruppe im Freizeitraum 
der kath. Kirche
Elternforum

Mo, 16. November
Abgesagt

Spiel-, Jass- und Vorlesenachmittag
Frauenverein

Di, 17. November
Abgesagt

Adventsarrangementbasteln
Frauenverein

18. bis 26. Nov.
Abgesagt

Senioren-Wandergruppe: Zürcher Oberland� Mi, 18. November 
Gibswil – Bachtel Kulm – Wald� 8.55 bis 17.25 Uhr
Ewigkeitsgottesdienst 
Reformierte Kirche 

So, 22. November 
9.30 Uhr

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Birmi-Talk

Ich bin Brinda Gupta und bin eine Foodbloggerin aus Birmensdorf.

Was verbindet Sie mit Birmensdorf?
Ich lebe in Birmensdorf und liebe alles daran. Den freundlichen 
Umgang im Dorf schätze ich sehr. Des Weiteren liegt mir die 
Natur sehr am Herzen und diese finde ich hier direkt vor der 
Haustüre.

Was unterscheidet Birmensdrof von anderen Orten?
Die Menschen hier sind international und sehr freundlich. Es 
hat seine eigene Gelassenheit. Manchmal hat man das Gefühl, 
man sei im Urlaub.

Was ist Ihr persönliches Birmensdorf-Highlight?
Birmensdorf ist für mich ein perfekter Ort, um mit Menschen 
aller Altersgruppen zusammenzukommen, die gerne gutes Es-
sen geniessen. Ein ruhiger, ruhiger Ort mit landschaftlicher 
Schönheit und viel Grün, wo wir mehr Gemüse anbauen. Ich 
würde gerne für so gesundes Essen werben, dass wir hier be-
reits wachsen, indem wir gesunde indische Rezepte anbieten.

Brinda Gupta

	 Leserbrief

	 Kirchenglocken – Endlich ruhe
Lange haben viele darauf gewartet, seit dem 1. April 2020 ist das 
Kirchengeläut um 6 Uhr in der Früh endlich abgestellt worden. 
Ob Traditionsbrecher oder Langschläfer, spielt überhaupt keine 
Rolle. Lärm ist das grösste Ärgernis vieler im Ort. Verständ-
lich, denn Lärm ist ungesund – er führt im schlimmsten Fall zu 
Schlaflosigkeit und Stress und damit zu körperlichen Beschwer-
den. Wieso muss eine Kirche um 6 Uhr in der Früh lautstark 
läuten? Diese Frage haben sich viele in Birmensdorf gestellt. Nun 
endlich wurde dieses Geläut reduziert. Vermissen tut das keiner. 
Der Mehrgewinn an Ruhe überragt.� Markus Keller


